
Firmen & Märkte 5
Wirtschaft Regional | Mai 2010

l Matuscheks Arbeiten

„Kindersitz. Mobiltelefon. Medi-
zinisches Präzisionsgerät. Wir
machen Design. Das machen
wir mit hohem Wiedererken-
nungswert. Damit sorgen wir
für eine hohe Akzeptanz der
kreierten Produkte und einer
Identifikation mit der Marke.
Mit zielgruppenorientierter Äs-
thetik und dem Know-how neu-
ester Fertigungstechniken stei-
gern wir Kaufreize“, sagt Walter
Matuschek. Das mache sein
Design aus. Doch er und sein
Büro leisten mehr. „Wir entwi-
ckeln mit unseren Kunden Ide-
en und setzen die Visionen in
Produkte um. Wir erarbeiten
mit unseren Kunden ganzheitli-
che Ansätze. Dabei profitieren
unsere Kunden von unserer Ex-
pertise in puncto Ergonomie,
Technik und Produktqualität“,
sagt Matuschek. Damit würde
sein Büro für kontrollierte Pro-
duktkosten, technische Innova-
tionen und markenspezifische
Alleinstellungsmerkmale sor-
gen. Dieser ganzheitliche An-
satz sei heute die Prämisse bei
designerischen Neuentwicklun-
gen, ist sich Matuschek sicher.

l Walter G. Matuschek

Geboren 1963 in Aalen, hat Wal-
ter Matuschek 1983 nach einer
Schreinerlehre an der Techni-
schen Hochschule für Holzverar-
beitung ein Studium begonnen.
1988 erhielt er das Diplom in
Produktdesign. 2004 legte er
die Prüfung zum Innovations-
manager bei Siemens ab. Von
1988 bis 1997 war Matuschek
Senior Designer, Projektma-
nager und Kundenbetreuer bei
busse design in Ulm. Von 1997
bis 1999 war er stellvertreten-
der Geschäftsführer der IMPOS
GmbH, bevor er bis 2003 zu
busse in Ulm als Designchef
und Geschäftsführer zurück-
kehrte. 2003 bis September
2006 war er Chief Design Of-
ficer von Siemens Mobile.

sen, einlassen. Da die Bearbei-
tung und Projektleitung bei
uns im Hause erfolgt, kann ich
Mitarbeiter mit passenden Sti-

listiken für Projek-
te zusammenstel-

len und indivi-
duell auf Be-
dürfnisse der
Kunden reagie-
ren“, sagt Wal-
ter Matuschek.
Die erfolgrei-

che Zusammen-
arbeit mit großen

und kleineren Unternehmen
wie Hilti, Axsionics oder Zeiss
bestätigt diese Philosophie.

Diese Art des Designmana-
gement hat Matuschek sich bei
seiner Tätigkeit bei Siemens
Mobile angeeignet, bei der er
Büros mit mehreren Dutzend
Mitarbeitern in San Diego,
München und Peking leitete
und koordinierte. „Wir hatten
damals ein Jahresbudget von
rund 15 Millionen Euro zur
Verfügung. Es war eine hoch-
interessante Zeit, für ein gro-
ßes Unternehmen wie Siemens
Mobile zu arbeiten. Der Um-
satz von Mobiltelefonen des
Konzerns entspricht ungefähr
dem des zehntgrößten DAX-
Unternehmens“, reflektiert
Matuschek.

Für das Schweizer Start-up-

l Sascha Kurz

Aalen. „We create brand va-
lue“ steht auf der Broschüre
von Matuschek Design & Ma-
nagement. Dem Schaffen von
Markenwerten hat sich Walter
G. Matuschek verschrieben.
Der Industriedesigner war
rund vier Jahre lang De-
signchef von Siemens Mobile.
Im November 2006 hat er sich
in Aalen mit seinem Büro Ma-
tuschek Design & Manage-
ment selbstständig gemacht.
Der gebürtige Aalener hat bei
den Schieber Werkstätten in
Bopfingen eine Schreinerlehre
absolviert, bevor er in Schwä-
bisch Gmünd Industriedesign
studierte und jahrelang ab
1988 als Designer tätig war.
Matuschek gilt selbst in Asien
als „bunter Hund“ und pflegt
gute Kontakte zu dortigen De-
signern. „Wir messen uns mit
unseren Mitarbeitern und un-
serer Arbeitsweise mit jedem

Herstellung seien dann fixe
Ankerpunkte von designeri-
schem Wirken.

Die Visualisierung und Sin-
neswahrnehmung spielt dabei
eine wichtige Rolle. Des-
halb hat Walter Ma-

tu-
schek

ein Co-
lour &

Material
Lab aufgebaut.

Farben, Formen,
Materialien – derart
ausgerüstet kann in

dem Colour & Materi-
al Lab ein Gefühl für
das neu entstehende
Produkt erhalten wer-
den. 3D-Modellen fol-
gen dann Handmodelle
von Modellbauern.
„Ich habe während der
vergangenen Jahre
gute Leute weltweit

gescannt“, sagt
Matu-
schek.
Aus die-
sem
großen

Netzwerk kann er sich
jederzeit ein individuel-

les Team zusammenstellen, in
dem auch freie Mitarbeiter
projektbezogen eine wichtige
Rolle spielen.

Matuschek definiert für sich
die Vorteile seines Büros. „De-
signagenturen und spezielle
Designer haben ihre eigenen
Stile. Wir möchten ein großes
Spektrum von Unternehmen
bedienen können, was uns
auch gelingt. Dazu muss man
sich auf die jeweiligen Stile,
die zu den Unternehmen pas-

Unternehmen axsionics hat
Matuschek Design & Manage-
ment zum Beispiel eine Identi-
fikationskarte mit Fingerprint-
sensor für die höchste Sicher-
heitsstufe entwickelt, für die
Carl Zeiss Meditec AG das Mi-
kroskopsystem Lumera 700
(Bild links). Dafür wurden die
Aalener Designer mit dem De-
signpreis red dot award ausge-
zeichnet. Insgesamt hat Matu-
schek rund 35 Designpreise
selbst gewonnen, für das Büro
und seine Mitarbeiter stehen
rund 80 Designpreise zu Bu-
che. 2010 hat ihn Aalens OB
Martin Gerlach für einen ande-
ren Preis angemeldet: Mutma-
cher der Nation.

Die Kreissparkasse Ostalb
habe ihn sehr stark nach der
Unternehmensgründung im
November 2006 unterstützt.
Der konjunkturelle Einbruch
traf auch Walter Matuschek
stark. Umsatzeinbrüche bis zu
60 % waren zu verkraften.
„Wir haben durch Kunden
überlebt, die genauso fort-
schrittlich denken wie wir.
Viele Firmen werden noch vor
die Hunde gehen, weil sie in

Krisenzeiten sich nicht erneu-
ern“, erläutert Matuschek.

Einer wie Industriedesigner
Walter Matuschek lässt sich
davon jedoch nicht beirren. Er
erklärt dies anhand der Wahr-
nehmungspyramide. Deren
breite Basis bildeten die Unter-
nehmensvision und die großen
Markenwerte der Firma, für
die er tätig werden soll. „Ste-
hen diese fest und sind diese
verstanden, kann man sich an
die Proportionierung, die
Formgebung sowie die Aus-
wahl von Elementen und Far-
ben machen“, sagt Matuschek.

anderen Designbüro auf der
Welt“, sagt er.

Mit seinem Design & Ma-
nagement-Büro bietet Matu-
schek Industriedesign und Pro-
duktentwicklung, Designma-
nagement und ganzheitliche
Strategien zur Wertsteigerung
einer Marke an. Das Team von
Matuschek, zusammen mit
Kooperationsunternehmen und
freien Mitarbeitern, verfügt
über mehr als 20 Jahre
Erfahrung und macht
das Büro zu einem
starken Partner in
Sachen Produkt-
und damit Marken-
entwicklung. „Nach
dem Engagement bei
Siemens Mobile in ei-
nem Großkonzern wollte
ich nicht mehr in der Handy-
branche und nicht mehr in ei-
nem Konzern arbeiten, des-
halb machte ich mich selbst-
ständig“, sagt er rückbli-
ckend.

Wenn Walter Matuschek
von seiner Arbeit erzählt,
hat man jederzeit
das Gefühl,
dass er sich
konzentriert
und weiß, wo-
von er spricht – von per-
fektem Design. Seine Indivi-
dualität spiegelt sich in seinen
Worten. Die erste Frage bei
Kundengesprächen müsse lau-
ten, für welche Markenwerte
das Unternehmen stehe und
wer sich hinter dem Unterneh-
men verbirgt, wie es am Markt
agiere und was die Ziele seien.
Erst danach müsse geklärt wer-
den, welche Möglichkeiten der
Umsetzung dieser Werte in ein
Produkt sich ergeben. Ästhe-
tik, Ergonomie, eine sichere
Technik sowie eine optimierte

Matuschek sieht Aalen als ein Epizentrum des Designs
Walter G. Matuschek hat 2006 Matuschek Design & Management gegründet – Aktuell für Lumera 700 von Carl Zeiss Meditec mit Designpreis ausgezeichnet

Walter G. Matuschek

Fingerprinter für aksionixs.

Neresheim. Was haben die
Deutschen Botschaften in Ka-
bul und Minsk mit einem
Pförtnergebäude der Firma
Voith in Heidenheim gemein-
sam? Sie alle sind Beispiele für
den Modulbau, mit dem sich
Schulräume, Ämter, Labore
oder medizinische Einrichtun-
gen nicht nur in vergleichswei-
se kurzer Zeit, sondern auch
mit großer architektonischer
Freiheit errichten lassen. Die
Neresheimer ADK Modul-
raum GmbH gilt in der Bran-
che als einer der führenden
Anbieter und realisiert zum
Beispiel ganze OP-Abteilun-
gen in gerade mal 80 Tagen.

Die universell einsetzbaren
und je nach Einsatzzweck
plan- und konzipierbaren Bau-

350 Modulen entspricht. Bis
zu 60 Tonnen wiegen diese
Module. Zur Montage sind
große Autokrane erforderlich
– bei einem Projekt in Notting-
ham war der größte Teleskop-
Autokran im Einsatz.

Unerlässlich für die extrem
kurzen Bauzeiten im Modul-
bau ist eine präzise Planung:
Hierfür beschäftigt ADK Mo-
dulraum projektbezogen Mit-
arbeiter wie Statiker, Stahlkon-
strukteure, Schweißfachinge-
nieure und Fachplaner – etwa
für Medizin-Projekte.

In der Produktionsphase füh-
ren Schweißer, Trockenbauer
und technische Gewerke wie
Heizung und Elektro das Pro-
jekt aus. Sondergewerke wie
die Labortechnik sowie Flie-
sen- und Bodenleger werden in
der Regel zugekauft. Komplett
eingerichtete Raummodule

wie OP-Abteilungen, Reinräu-
me oder Verwaltungsgebäude
können über die ADK Leasing
GmbH gemietet oder geleast
werden.

Mit Spezial-Lastwagen wer-
den die Module bis zu ihrem
neuen Bestimmungsort ge-
bracht. Dort erledigen Schwer-
lastkräne die Feinarbeit: Auf
den Zentimeter genau werden
die neuen Büroflächen, OP-
Gebäude oder Durchgänge
eingepasst. Die anschließen-
den Anschlussarbeiten sind
meist in wenigen Stunden erle-
digt. Die medizinisch-techni-
sche Ausstattung bezieht ADK
von renommierten Anbietern
wie der Maquet-Gruppe (für
Medizintechnik) oder Arm-
strong, dem weltweiten Markt-
führer für Bodenbeläge und
akustische Deckensysteme.

„Aufgrund des hohen Vorfer-
tigungsgrades  hat die Modul-
bauweise klare Vorteile“, er-
klärt Richard Ahle, der zusam-
men mit seinen Kollegen Ro-
bert Kohler und Alexander
Danner die Geschäftsführung
von ADK Modulraum bildet.
„Durch die kurze Aufstel-
lungszeit des Moduls verrin-
gert sich der Baulärm um mehr
als 80 Prozent. Zudem kommt
es kaum zu einer Beeinträchti-
gung des laufenden Betriebs.

www.adk-modulraum.de

teile werden in den ADK-Pro-
duktionshallen mit einem Vor-
fertigungsgrad von 95 Prozent
erstellt und anschließend an
der Baustelle angeliefert.

Das „Skelett“ jedes Raum-
moduls ist ein tragender Stahl-
rahmen. Die transportfähigen
Einzelmodule sind bis zu 22
Meter lang und sieben Meter
breit. Begrenzt weder durch
Raster oder Bauhöhe, techni-
sche Installation oder bei der
Fassaden-Gestaltung, ist Mo-
dulbau heute auch architekto-
nisch attraktiv – etwa mit
Holz- oder großflächigen
Glasfassaden. In gestalteri-
schen Fragen arbeitet ADK
Modulraum mit internen und
externen Architekten zusam-
men. Jährlich fertigt das Ne-
resheimer Unternehmen zwi-
schen 15 000 und 20 000 Qua-
dratmeter Raumfläche, was gut

OPs und Labore in Rekordzeit
ADK Modulraum aus Neresheim: Revolutionäres Architekturkonzept für Gebäude

Ein ADK-Modul am Kranhaken

Kompletter OP in Modulbauweise von ADK.
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